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Schloßböckelheim-2-Letterbox 

(placed am 20.10.2024 durch Die Viererbande) 

 

Stadt/Ort: 55596 Schloßböckelheim 

Parkplatz: Parkplatz am Niederthäler Hof (N 49.80120°, E 7.74384°) 

Empfohlene Landkarte: nicht nötig oder Ausdruck aus der Reit-und 

Wanderkarte (www.wanderreitkarte.de) oder Komoot (www.komoot.de) 

Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 

Schwierigkeit: (*---) leicht-mittel 

Gelände: (**---) mittel; nicht kinderwagentauglich  

Dauer: ca. 4-5 h (~11 km) 

 

 

Clue: 

 

Vom Startplatz seht euch zunächst die Außenseite des Niederthäler Hofes an, der 

sich auch bestens für eine Einkehr nach der Tour eignet.  

Auf einem dunkelmetallenen Schild sucht folgende Werte: 

Wann wurde der Hof zum ersten Mal urkundlich erwähnt? 

Notiert die letzte Ziffer der Jahreszahl als euren  

Wert A = _ . 

Wann wurde der Innenhof neugestaltet?  

Notiert die Summe der ersten beiden Ziffern der Jahreszahl als euren  

Wert B = _ _ . 

Notiert die letzte Ziffer der Jahreszahl als euren  

Wert C = _ . 

Zu welchem Jubiläum wurde der Gutskeller mit Schatzkammer wieder eröffnet? 

Notiert die beiden letzten Ziffern der Jahreszahl als euren  

Wert D = _ _ . 

 

Jetzt geht auf der Straße in Richtung 5*D + B = _ _ _°, bis ihr einen Abzweig 

nach links in 2*B = _ _°  seht.  

Schlagt diesen ein und ihr könnt die Bahnlinie unterqueren. Jetzt tief Luft holen, 

denn es geht auf Treppenstufen nach oben (Wandermarkierung rotes Dreieck). 
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Ihr quert einen breiten Weg und gelangt am Ende der Treppenstufe an eine 

hübsche Hütte mit Kelter, wo ihr bereits die ersten Fernblicke genießen könnt. 

Wie viele Ecken hat die Hütte? 

Notiert die Anzahl der Ecken als euren Wert E = _ . 

 

Wenn die Luft wieder ausreicht, haltet euch in 6*D + B = _ _ _° und verfolgt 

den Lauf der Nahe. Unterhalb erblickt ihr einen hübschen Turm der Eisenbahn, 

der aber leider von hier aus schlecht zugänglich ist. 

An der nächsten Gabelung folgt ihr dem Wanderzeichen „Rotes Dreieck“ nach 

rechts.  

An einem Abzweig nehmt diesen nach links in 160-165° (Wanderweg DVV) und 

lasst einen Turm recht liegen (nach rechts geht es in die Domäne). 

An der T-Kreuzung geht es nach rechts in (2*E+B)*B = _ _ _°  und an der 

nächsten Gabel/Abzweig am alten Steinbruch nach links nach oben. 

Der Weg beschreibt jetzt eine lange Linksschleife. Nach einiger Zeit ignoriert ihr 

einen Abzweig nach unten zur Nahe, sondern verlasst die Wandermarkierung 

DVV und folgt der Wanderrichtung nach Norden an einem Rastplatz mit einer 

Weinkelter vorbei. Vorbei geht es an hübsch gestalteten Lauben und einem 

großen Schriftzug („Niederhäuser Klamm“). 

Ihr erreicht schließlich eine weitere Rastbank mit Kelter an einer Kreuzung. Hier 

geht es nach links in Richtung  (Westen) nach oben. An der nächsten Kreuzung 

geht es in Wanderrichtung (300°) weiter und an der nächsten T-Kreuzung nach 

links auf Asphalt weiter bis zur „Schönsten Naheaussicht 2022“. 

Genießt die Aussicht, dann geht es weiter an Keltern und einem tollen Grillplatz 

vorbei zu einer Wegspinne/T-Kreuzung. Hier geht es nach rechts und kurz 

danach am nächsten Abzweig auf einem Grasweg nach links nach oben. Lasst 

einige Eichen links liegen. 

Ihr überquert zwei Kreuzung in jeweils in Wanderrichtung. Der Weg macht einen 

S-förmigen Verlauf und ihr unterquert zweimal eine Stromleitung. 

An der nächsten Kreuzung mit Heckengebiet geht es weiter in Wanderrichtung 

(C*B*B + 5*C = _ _ _°). 

Am nächsten Abzweig nach rechts (345°), der Weg macht einen Knick. Einen  

Abzweig nach rechts könnt ihr ignorieren. 
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Oben auf der Hochebene passiert ihr eine Bank linker Hand mit toller Weitsicht 

und stoßt auf eine T-Kreuzung (breiterer Gras-/Fahrweg). Hier haltet ihr euch 

links in 295°. 

An der nächsten „Y-Kreuzung“ haltet euch nach rechts nach unten (310°).  

Ihr durchquert den Wald, vorbei an Gärten nach einiger Zeit. Schließlich gelangt 

ihr an eine breite T-Kreuzung mit einer Knochenstein-Einfahrt. 

Hier haltet ihr euch nach links nach unten. Ihr passiert ein rotes Haus auf der 

rechten Seite. 

Am Rettungspunkt 6112-819 mündet der Weg in einen anderen ein. Ihr haltet 

die Wanderrichtung bei. 

Nach ca. 150 m nehmt ihr den Abzweig nach links über den Bach nach Westen 

und passiert einen Hochsitz linker Hand. 

An einer breiten Gabel von 2 Graswegen wählt den linken Weg in Richtung 170°. 

Ihr passiert einen Grenzstein linker Hand, ehe ihr eine Kehre (mit Bank) erreicht.  

Folgt jetzt nicht dem Asphaltweg, sondern dem Grasweg in  

B*B + A*B = _ _ _°. In der Folge lasst ihr ein Waldstück (mit Hütte, Kamin 

sichtbar) rechts liegen und gelangt an eine Kreuzung. Hier beginnt das … 

 

Finale 

 

Buchstabe A B C D E 

Wert      

 

Ihr peilt in C*C*D = _ _ _° auf einen alten Pfad, den ihr einschlagt. Nach 

wenigen Schritten seht ihr auf der linken Seite einen Baum, der eine rot-weiße  

Markierung trägt. 

Von hier aus peilt ihr in 2*E*D + B*C = _ _ _° und gelangt nach  

B*C = _ _ Schritten zu einer 4(3+1)-er-Baumgruppe. 

Von hier aus peilt ihr in B*C = _ _°  und lauft  2*A = _ _  Schritte zu einem 

gespalten Baumrest. 

In direkter Nähe (ca. 3 Schritte) liegt die Box am Boden unter einem Holzdach 

unter Steinen. Bitte den Deckstein nicht anheben, sondern auf der Ostseite den 

Seitenstein entfernen und die Box rausziehen. 
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Rückweg 

 

Zurück zur Kreuzung. Jetzt geht es links, Richtung 15°, weiter. Ihr erreicht eine 

„Ruine“ mit Rettungspunkt (6112-797). Weiter geht es an der bald folgenden 

Gabel nach links (25°), dem breiten Weg folgend.  

Bald könnt ihr schon aus der Ferne den Heimberg-Turm (Gegenstand von 2 

weiteren Letterboxen) erkennen. Der Weg beschreibt auf dem Wiesenteil einen 

S-förmigen Verlauf, einen Abzweig nach rechts ignoriert ihr. 

Ihr passiert eine Bank mit Tisch unter phantastischer Aussicht auf 

Schlossböckelheim und Umgebung. Genießt diese… 

Der Weg beschreibt danach eine langgezogene Rechtskurve entlang des Waldes. 

An einer Kreuzung lauft ihr der Nase in Wanderrichtung nach. 

Bald erreicht ihr eine T-Kreuzung und folgt den Holzschildern C1/W1 nach rechts 

(auf Asphalt). Ihr überquert eine „Kreuzung“. An der T-Kreuzung  im Dorf geht 

es links der Schlossstraße entlang. 

An der nächsten Gabelung könnt ihr entweder nach rechts der Straße nach unten 

folgen, die euch direkt über die Brücke zum Niederthäler Hof führt oder nach 

links am Felsenbergweg entlang bis zur Mitte der bekannten Treppe, die euch 

dann jetzt nach unten wieder zum Letterbox-Mobil führt.  

 

Vielen Dank und viel Spaß bei der Boxensuche wünschen 

 

Solveigh und Horst von Der Viererbande  


